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Begründung:
Energie: Die SPD geht prinzipiell in die richtige Richtung. Ihre Ziele und
Maßnahmen sind jedoch noch sehr ausbaufähig und gehen oft nicht weit
genug. So fordern sie einen Anteil von 65% erneuerbarer Energien am
Bruttostromverbrauch im Jahr 2030, was viel zu wenig ist. 

Verkehr: Die SPD will den ÖPNV, den Radverkehr und den Fußverkehr
ausbauen und verbessern. Der ÖPNV soll mit 365-Euro-Tickets billiger,
besser finanziert und das allgemeine Angebot ausgeweitet werden. Neue
Busse und Bahnen sollen ab 2030 klimaneutral fahren und es soll ein
Tempolimit eigeführt werden. Oft fehlen jedoch noch wichtige
Veränderungen, unter anderem soll die Pendlerpauschale weiter bestehen
und viele Ansätze gehen noch nicht weit genug.  
Das 365-Tage Ticket ist jedoch eine sehr gute Projektarbeit, deswegen hat es
für ein befriedigend gereicht. 

Zielsetzung: Das Ziel der SPD bis 2045 klimaneutral zu werden ist nicht
ausreichend, um das 1,5 Grad-Ziel einzuhalten. Es wird, wenn es umgesetzt
wird, vermutlich ausreichen, um unter 2°C zu bleiben, jedoch gibt es in
Deutschland genug Potential, um der Formulierung “möglichst auf 1,5°C zu
begrenzen” aus dem Pariser Klimaabkommen gerecht zu werden und
darüber hinaus für Klimagerechtigkeit einzustehen. Es gibt keinerlei
Ambitionen daran etwas zu ändern, was uns vor allem in der letzten
Wahlperiode sehr enttäuscht hat. Die SPD muss hier dringend nachbessern!
Ansonsten rutscht sie hier bald in ein Defizit. 
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CO2-Bepreisung: Zwar schoss unter anderem auch Olaf Scholz gegen den
geforderten CO2-Preis der Grünen, jedoch hat die Bundesregierung auch so
eine Bepreisung von CO2 intensiven Verbrauchsgütern beschlossen. Diese
ist allerdings viel zu niedrig und es fehlt jeglicher soziale Ausgleich. Gerade
von der SPD als “Arbeiterpartei” mit sozialem Anspruch haben wir da
eigentlich mehr erwartet. 

Umsetzung: Müssten wir nur das Umweltministerium von Frau Schulze
bewerten, würden wir auf eine ausreichende bis befriedigende Note
kommen. Leider besteht die SPD aus mehr als nur dem Umweltministerium
und beweist an ganz vielen Stellen “Stillstandspolitik” in Regierungen. Wir
haben die vergangenen Jahre beobachten können, dass der Sitznachbar
CDU der SPD überhaupt nicht gutgetan hat. Im nächsten Schuljahr setzen wir
die beiden deswegen besser Mal auseinander.  
 
In Wuppertal hat die SPD bis zum vergangenen Jahr den Oberbürgermeister
durch Mucke gestellt. Wir haben öfter mit ihm bei Treffen über Klimapolitik
geredet, jedoch kam bis zum Ende nicht die gewünschten Leistungen von
ihm. Trotzdem konnte die Note durch ihn noch etwas nach oben gezogen
werden. 
 
Direktkandidierende: Leider hat Helge Lindh am Klimaprüfstand von Wählbar
2021 nicht teilgenommen! Das macht es für die Bürger*innen schwierig sich
über Ambitionen der direkt gewählten Abgeordneten zu informieren. Wir
fordern auf, diese Hausaufgaben schnellstmöglich nachzuholen, denn noch
ist eine Teilnahme möglich! Bis dahin verbleiben wir wie bei nicht gemachten
Hausaufgaben: Ungenügend!
Er hat im Bundestag über die letzten Jahre immer wieder gute Arbeit gegen
Rechts geleistet und sich damit auch Morddrohungen ausgesetzt. Diese
natürlich auch wichtige Arbeit kann aber leider in unsere Bewertung nicht mit
einfließen. 


